
 

 

Gemeinsam denken – Die künstliche Intelligenz und wir 

Die technologische Begeisterung für die künstliche Intelligenz wächst immer rasanter. 
Während aber Zeitungsartikel verkünden, dass die intelligenten Roboter Arbeitsplätze 
überflüssig machen werden, ist die Anwendung der KI auch heute nicht mehr vollständig 
dystopisch: Von der Identifizierung von Ambrosiafeldern durch Drohnen über die sofortige 
Erkennung von kranken Zellen bis hin zur Vermeidung von Staus und langen Kolonnen 
macht sich diese Technologie nützlich. Wir sammeln Daten, um unser Leben kalkulierbar 
und unsere Welt berechenbar zu machen, aber es wäre ebenso wichtig zu erkennen, dass 
diese Mittel, in Verbindung mit Macht, auch die Möglichkeit zur Manipulation bieten. Wohin 
führt die Entwicklung und wie kann sie von uns, GesellschaftswissenschaftlernInnen, 
IngenieurInnen, KünstlerInnen, ArchitektInnen, PhilosophInnen, Stadt- und 
DorfbewohnerInnen, beeinflusst werden? 

In unserem Workshop für die A-Generation (A wie Algorithmus), d. h. für Menschen von 
18 bis 30 Jahren stellen wir, indem wir uns mit der KI-Technologie und den dazugehörigen 
gesellschaftlichen Phänomenen vertraut machen, die Frage: Ist es möglich, der 
Gesellschaft der Zukunft eine rationale und vernünftige Gebrauchsanweisung für die KI mit 
auf den Weg zu geben? Wir heißen alle Jugendlichen willkommen, unabhängig davon, ob 
sie schon mit KI gearbeitet haben, vor allem diejenigen, die gerne verschiedene 
Zukunftsszenarien vergleichen und sich für die technologische Entwicklung, die unseren 
Alltag bestimmt, interessieren. 

Das Goethe-Institut wird in den Jahren 2020–21 dem Verhältnis der A-Generation zur 
künstlichen Intelligenz besondere Aufmerksamkeit schenken. Die BewerberInnen für den 
Workshop haben die Chance, auch an anderen Projekten, Ausschreibungen und Ereignissen 
in diesem Zeitraum teilzunehmen. 

Bewerbungen für den Workshop bitte an folgende E-Mail-Adresse mit Namen, 
Erreichbarkeit und einer kurzen Vorstellung zu schicken: bibliothek-budapest@goethe.de   

Für TeilnehmerInnen von außerhalb von Budapest besteht die Möglichkeit einer Erstattung 
von Reise- und Übernachtungskosten. Der Bedarf sollte jedoch bei der Anmeldung 
signalisiert werden. 

Termin des Workshops: 12–13. März, 2020 

Ort: Goethe Intézet, 1092 Budapest, Ráday u. 58. 

Bewerbungsfrist: 26. Februar, 2020 
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